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Patentes CAD-Werkzeug

Thomas M. Badstieber

Die Megatech Software GmbH mit
Sitz in Berlin ist davon überzeugt,
dass ihre Lösungen für die Kon-
struktion und Entwicklung den
Konstrukteuren mehr Freiheiten in
der täglichen Arbeit bieten. Dies
soll in einer PR-Kampagne zum
Ausdruck gebracht werden. Rund
um die 2D-/3D-Anwendung Mega-
cad und die ergänzenden Module
werden in loser Folge Anwen-
dungsbeispiele kommuniziert, die
die „vierte“ Dimension – die Frei-
heiten beim Designen, Zeichnen,
Konstruieren und Entwickeln – an-
hand realer Beispiele erläutern. Da-
bei geht es nicht um vollmundige
Versprechungen, vielmehr um
praktische Beweise, wie Reiner
Stiefvatter, Marketingleiter bei der
Megatech, gegenüber der Redak-
tion versichert. Unterstützt wird die
Marketing-Kampagne von Unter-
nehmen, die verschiedene CAD-Syste-
me im Einsatz haben und die mit der
Berliner Zeichen- und Konstruktions-
software von unterschiedlichen Per-
spektiven her umgehen. 

Deutschland ist Erfinderland

Hierzu ein erstes Beispiel: Deutsch-
land ist mit mehr als 60 000 Patent-
anmeldungen und rund 18 000 Patent-
erteilungen im Jahr allen Unkenrufen
zum Trotz noch immer ein Land der
Erfinder, Tüftler und Denker. Wer neue
Produkte entwickelt oder Erfindungen
macht, kommt um ein praktisches
CAD-Werkzeug nicht herum. Doch bei
der Erzeugung der Figurendarstellun-
gen für die jeweilige Patentanmeldung
trennt sich schnell die Spreu vom Wei-
zen unter den CAD-Programmen. Eine
Patentzeichnung – und das gilt sicher-
lich auch für technische Illustrationen
in anderen Zusammenhängen – muss
die Idee einer Erfindung deutlich ver-
anschaulichen. Sie muss dabei nicht
unbedingt exakt im Sinne einer techni-
schen Fertigungszeichnung sein oder
gar zwingend in 3D ausgeführt wer-
den. Im Gegenteil: „Eine 3D-Kon-
struktion ist im Patentwesen oftmals
gar nicht erwünscht und zeitlich häufig
viel zu aufwendig“, erklärt Thomas M.
Badstieber vom Konstruktions- und
Design-Büro Badstieber. Viele CAD-

Programme setzen aber zuerst eine 3D-
Konstruktion (meist noch parame-
trisch) voraus, um daraus dann die 2D-
Ableitungen zu erstellen. Dadurch sind
diese Programme für das Patentzeich-
nen eher hinderlich. Jüngstes Beispiel
ist die Entwicklung einer neuartigen
Urnengrabanlage, die Urnen pietätvoll
in einem Kubus versenkt. Viele Ge-
meinden haben mit ungünstigen Bo-
deneigenschaften sowie mit Platzpro-
blemen auf den Friedhöfen zu kämp-
fen, was die Bestattungsunternehmen
dazu anregt, über neue Formen der Be-
stattung nachzudenken. Für die Pa-
tentanmeldung „Urnenbestattung/Py-
ramide“ einschließlich der Hebe- und
Absenk-Mechanik zur Aufbahrung ei-
ner Urne während der Bestattung so-
wie des Lagerungssystems erhielt Bad-
stieber den Auftrag, die Zeichnungen
in der Patentdokumentation anzuferti-
gen. „Die Freiheit, hier zunächst losge-
löst von den eigentlichen konstruktiven
Absichten und dem gewünschten End-
ergebnis anschaulich in 2D zu zeich-
nen, hat maßgeblich zur schnellen Um-
setzung der Patentzeichnungen beige-
tragen“, so Badstieber. Megacad er-
weist sich bei Patentzeichnungen als
optimales Werkzeug, weil es für die
unterschiedlichen Aufgaben, die Pa-
tentanwälte stellen, bestens geeignet
ist. Badstieber kann schnell eine
Schnittdarstellung oder ein Flussdia-

gramm zeichnen, ohne dazu die Soft-
ware wechseln zu müssen. „Viele Kun-
den wollen die Ergebnisse in erster Li-
nie schnell bekommen. Mit welcher
Software die Zeichnungen entstehen,
ist nicht immer wichtig. Megacad bie-
tet mir so die Freiheit, Zeichnungen zu
erzeugen, ohne mich dabei durch einen
bestimmten Weg einzuschränken.“
Spezialprogramme für technische Il-
lustrationen wären für solche Zeich-
nungen auch geeignet, müssten aber
zusätzlich zur Konstruktionsumgebung
gestartet werden – oder sie folgen in
ihrer Bedienung einer anderen Benut-
zerführung und erfordern so ein ständi-
ges Umdenken bei der Bedienung der
Software.
www.megatech.de

3D-Modell einer Urnengrabanlage
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